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Antrag 2: Fortführung der 
„ regionalen Basic-Teams“ 

 

 
 
Antragsteller: Diözesanvorstand, Diözesanausschuss 
 
Die Diözesanversammlung möge beschließen: 
 
„Um eine regionale Vernetzung der Ortsgruppen innerhalb des Diözesan-
verbandes weiter zu gewährleisten und zu stärken, werden in der KLJB im 
Erzbistum Köln die regionalen Basic Teams, in der bisherigen Zusammen-
setzung fortgeführt.  

Ein regionales Basic-Team (BT) besteht aus: 

 Mind. 1 VertreterIn aus jeder dem regionalen BT zugehörigen 
Ortsgruppe 

 1 VertreterIn des diözesanen Basic-Teams 

 1 VertreterIn des Diözesanausschusses  “ 

Antragsbegründung: 
 
Mit der Auflösung der Kreisebenen im Jahr 2004 hat die KLJB im Erzbi-
stum Köln ihre „Mittlere Ebene“ auch offiziell abgeschafft. 
Es ist jedoch deutlich geworden, dass zu einer zukunftsfähigen Weiterent-
wicklung unseres Jugendverbandes auch die Gewährleistung einer regio-
nalen Vernetzung der Ortsgruppen gehört. Dies ist sowohl innerverband-
lich von Bedeutung, um den Austausch und die Zusammenarbeit der Orts-
gruppen untereinander zu fördern, wie auch zur Vertretung der Interessen 
unserer Mitglieder im politischen und kirchlichen Bereich. Darüber hinaus 
möchten wir als Verband auch Ansprechpartnerin bei Konflikten und Pro-
blemen vor Ort sein und unsere Strukturen den Ortsgruppen zur Verfü-
gung stellen. Voraussetzung hierfür ist ein guter Informationsfluss.  
 
Ziele der Regionalen Basic-Teams:  

Ortsgruppen-Vernetzung 
 Kontakt 
 Gemeinsame Aktionen 
 Austausch/Anregungen 

Vernetzung zwischen Diözesan- und Ortsebene 
 Informationsfluss zwischen den Orten und der Diözesanebene 
 Problemerkennung und –lösungen 

Interessensvertretung 
 Jugendpolitische Vertretung 
 Vertretung/Unterstützung in/von BDKJ- und Kirchenstrukturen 

 


